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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
nach einem Sommer mit viel Hitze, aber 
auch teilweise starken Regenphasen, 
starten wir mit dem nun vorliegenden 
Heft bereits in das 15. TSVaktiv-Jahr. 
Ferien und Urlaub und damit auch die 
vereinssportliche Saure-Gurken-Zeit sind 
vorüber und die Aktivitäten der Abtei-
lungen haben wieder Fahrt aufgenom-
men.
International gesehen gab es in den 
letzten Monaten jedoch einige Sport-
ereignisse mit Licht und Schatten für 
die deutschen Teilnehmer. So gewan-
nen Deutschlands U-21-Fußballer die 
Europameisterschaft in Polen und auch 
der „zweite Anzug“ von Fußball-Welt-
meister Deutschland siegte völlig un-
erwartet beim 10. FIFA Confederations 
Cup in Russland, was die Hoffnung auf 
eine erfolgreiche Titelverteidigung bei 
der Weltmeisterschaft im nächsten Jahr 
ebenfalls in Russland nährt. Auf der an-
deren Seite gelang es den deutschen 
Fußball-Frauen nicht, die hohen Erwar-
tungen bei der 12. Fußball-Europameis-
terschaft in den Niederlanden zu erfül-
len. Sie schieden im Viertelfinale gegen 
Dänemark aus. Es siegte das Team der 
Niederlande. Bei den 16. Leichtathletik-
Weltmeisterschaften in London ging es 
ähnlich, denn einige der deutschen Me-
daillenkandidaten konnten ihr Potential 
nicht abrufen. Mit 1x Gold und insge-
samt fünf Medaillen war dies nach 2003 
das schlechteste Ergebnis seit der Wie-
dervereinigung. Es bleibt abzuwarten, ob 
das neue Sportförderungskonzept des 
DOSB wie geplant ab 2018 greift und die 
Leistungen wieder ansteigen.
Das sportliche Highlight für unseren Ver-

ein war in dieser Berichtsperiode wieder 
einmal der Lichtensteinlauf, diesmal der 
89. in Undingen. Der TSV Kleinengstin-
gen meist auf Platz 1, in Ausnahmen we-
nigstens auf Platz 2 der Gesamtwertung 
abonniert, wurde in diesem Jahr nur 
Dritter von fünf Vereinen hinter Sieger 
Holzelfingen und Undingen und verfehl-
te damit sein gesetztes Ziel deutlich. Die 
Enttäuschung war den Verantwortlichen 
und den Teilnehmern, aber auch unse-
ren Zuschauern ins Gesicht geschrieben 
und man ließ sogar das obligatorische 
Hupkonzert durch die Kleinengstinger 
Straßen ausfallen. Nicht falsch verste-
hen, der TSV ist kein schlechter Verlierer 
und gratuliert den besseren Vereinen, die 
einen sehr guten Job gemacht haben, 
aufrichtig. Dennoch muss der TSV als 
größter Verein einfach einem höheren 
Anspruch gerecht werden. 
Wir haben es trotz intensivster Be-
mühungen von Vereinsführung und 
Übungsleitern diesmal nicht geschafft, 
alle Läufe zu besetzen und alle der 
besten Läuferinnen und Läufer für die 
Teilnahme zu mobilisieren. Es scheint, 
dass nicht alle Sportler das notwendige 
Interesse haben, mitzumachen und oft 
auch Eltern ihre Kinder nicht in ausrei-
chendem Maß zum Training und dann 
auch zum Lauf anhalten. Entgegen man-
cher Auffassung ist der Lichtensteinlauf 
nicht ausschließlich eine Veranstaltung 
für die Leichtathletikabteilung, sondern 
eine, bei der alle Abteilungen des Vereins 
angesprochen sind. Dieser Wettkampf 
hat eine große Tradition und ist der 
einzige, bei der die Vereine der Region 
sich noch regelmäßig messen. Und, ohne 
zu pathetisch zu werden, ist es nicht 
auch eine Frage der Ehre, die Farben 
des Vereins, der ihm die Plattform zur 
Ausübung seines Sports bietet, in die-
sem geschichtsträchtigen Wettstreit zu 
vertreten? Vielleicht können nicht mehr 
alle etwas mit dem Ehrbegriff anfangen, 
eher mit Event, Spaß und Vergnügen. 
Doch auch unter diesen Aspekten ist es 
toll, dabei zu sein, denn Spaß macht die-
ses Gruppenerlebnis, ob beim Einmarsch 
hinter der Vereinsfahne, Mitlaufen, Mit-
fiebern mit den andern, Siegerehrung, 
Autokorso und Feiern im Sportheim, na-

türlich auch, wenn man mal „nur“ als Er-
satzläufer dabei ist. Eingeschlossen sind 
hierbei ausdrücklich auch diejenigen 
Sportler, die nur temporär (z.B. Fußbal-
ler) dem Verein angehören. 
In einer immer schnelllebigeren Zeit, wo 
Dinge sich permanent ändern, sollten wir 
ein paar Traditionen, welche auch schon 
unsere Eltern oder Großeltern pflegten, 
erhalten und weiterentwickeln. Nicht 
ohne Grund haben Spitzensportler wie 
der Olympiateilnehmer Willi Maier für 
Genkingen und der aktuelle Bundesliga-
spieler Sven Schipplock für Honau ihre 
Treue zu ihren Heimatvereinen bewiesen 
und wann immer es ging am Lichten-
steinlauf teilgenommen. Und sind wir 
doch ehrlich, für die allermeisten ist es 
das größte Sportereignis im Jahr, gemes-
sen an Teilnehmern und Zuschauern. 
Die Tatsache, dass dieses Jahr nur noch 
fünf Vereine meldeten zeigt, dass das 
Interesse generell von Jahr zu Jahr we-
niger wird. Ein krasses Beispiel ist der TV 
Unterhausen. Letztes Jahr als Ausrichter 
stellte der Verein 23 Mannschaften und 
hatte fast alle Läufe doppelt besetzt und 
in diesem Jahr – abgesagt. Wenn das sich 
so weiterentwickelt, wird es schwierig, 
die elf Jahre bis zur Ausrichtung des 100. 
Lichtensteinlaufs durchzustehen. Nächs-
tes Jahr wird der TSV Kleinengstingen 
den 90. Lauf ausrichten und ich bin si-
cher, dass wir es dann wieder schaffen 
ein schlagkräftiges Team aufzubieten, 
um unseren Platz an der Spitze zurück-
zuerobern. Und das wird dann hoffent-
lich keine Eintagsfliege sein.
Die TSVaktiv-Redaktion wünscht allen 
Lesern und Sponsoren einen schönen 
Herbst und viel Spaß beim Lesen von 
Heft 57.

Heinz Stolz
Redaktion
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Aufbesserung der Vereinskasse beim sechsten Aktionstag auf der Haid  Martin Gloz

Die Firma Vöhringer öffnete die Tore, 
um ihre Produktions- und Lagerhalle in 
einem Rundgang den Besuchern zu zei-
gen. Der TSV nutze die Gelegenheit und 
durfte unter dem Satteldach der Firma 
Vöhringer die Gäste bewirten. Für den 
Verein war dies eine lukrative Veranstal-
tung, um die Vereinskasse aufzubessern. 
Wir bedanken uns bei den vielen Gästen, 
den ehrenamtlichen Helfer und bei der 
Firma Vöhringer, die das ermöglichten.



4

TSV

Ein buntes und fröhliches Schulfest zum Abschied  Ulrich Kaufmann

Schüler, Lehrer und viele Gäste sagen 
der langjährigen Lehrerin und Rektorin 
Martina Helli Lebewohl.
Vor 39 Jahren kam Martina Helli als 
junge Lehrerin an die Grundschule Klei-
nengstingen, die sie dann 23 Jahre gelei-
tet hat. Am 21. Juli wurde sie mit einem 
Schulfest, an dem sich auch der TSV und 
viele andere Engstinger Vereine beteilig-
ten, in den Ruhestand verabschiedet.
Im Namen des TSV Kleinengstingen darf 
ich mich bei Martina Helli für die tolle 
Zusammenarbeit in der Vergangenheit 
ganz herzlich bedanken. Sport, Bewe-
gung, Gesundheit: Diese Themen waren 
für Martina Helli immer wichtig. Aus 
diesem Grund führten der TSV und die 
Grundschule Kleinengstingen viele ge-
meinsame Projekte durch. Jugend trai-

niert für Olympia, gemeinsames Eislau-
fen, Skitage am Weinberg, Kooperatio-
nen „Schule – Verein“ in den Bereichen 
Leichtathletik, Fußball, Yoga, Tanzen  
und Kinderturnen, überall arbeitete man 
gut und erfolgreich zusammen. 
Martina Helli war außerdem noch als 
Übungsleiterin für den TSV tätig. Sie 
war Mitbegründerin unseres Lauftreffs 
und leitete den TSV-Lauftreff jahrelang. 
Außerdem sorgte sie als Übungsleiterin 
dafür, dass der TSV-Nachwuchs im Lehr-
schwimmbecken der Grundschule das 
Schwimmen erlernte. Sie hat nicht nur 
ihre Schule mit viel Herzblut geführt, 
sondern sich auch mit viel Engagement 
für den TSV Kleinengstingen eingesetzt. 
Wir wünschen Martina Helli viele und 
glückliche Ruhestandsjahre und würden 

uns freuen, wenn ihre Verbundenheit 
zum TSV, auch wenn sie nicht mehr täg-
lich nach Kleinengstingen kommt, wei-
terhin bestehen bleibt.

Luftballonstart TSV Spielstation - ÜL Hildegard Schacher

Spielstation des FC Engstingen mit Trommelwirbel verabschiedet

Martina Helli
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Zahlreiche ziehen bei der Sauerbrunnenhockete an einem Strang  Ulrich Kaufmann

Zur diesjährigen Sauerbrunnenhockete 
kamen unzählige Gäste aus Engstin-
gen und Umgebung zum Essen, Trinken, 
Schwätzen und gemütlichen Zusam-
mensein. Bereits zum 37. Mal wurde die 
Sauerbrunnenhockete gemeinsam vom 
TSV Kleinengstingen, dem Schwäbischen 
Albverein, der Feuerwehr, dem Gemisch-
ten Chor und dem Ortschaftsrat organi-
siert und veranstaltet. Die Veranstalter 
legen Wert darauf, dass auch andere 
Engstinger Vereine die Möglichkeit ha-
ben, sich bei der Sauerbrunnenhockete 
zu präsentieren. So umrahmten der Po-
saunenchor und die Böllerschützen der 
Schützengilde wieder den Fassanstich. 
Das DRK Engstingen-Hohenstein zeigte 
seine Fahrzeuge und bot Kinderschmin-
ken und andere Aktionen an. Außerdem 
führte der Förderverein Blasiuskirche 
zum zweiten Mal einen Flohmarkt rund 
um die Blasisuskirche durch und Markus 
Stooß zeigte wieder einmal zahlreiche 

alte, historische, landwirtschaftliche 
Geräte und Maschinen. Auch die Vete-
ranenkapelle der Schwäbische Alb Musi-
kanten war wieder dabei und sorgte am 
Samstagabend für die musikalische Un-
terhaltung. Erfreulicherweise zogen alle 
wieder einmal an einem Strang und die 
Zusammenarbeit klappte bestens. 

Aufbau - Horst Kaplan, Andreas Stooß u. Martin Gloz

Viele ehrenamtliche Helfer sind not-
wendig um eine solche Veranstaltung zu 
planen, organisieren und durchzuführen. 
Allein vom TSV Kleinengstingen waren 
über 70 Helfer im Einsatz. Dies ist er-
forderlich, denn neben der Vorbereitung 
und Organisation der Hockete gehören 
Zeltaufbau, Zelt einrichten, Zeltabbau, 

Aufbau - Martin Baisch, Steffen Marquardt 
und Bobby Vöhringer

Aufbau -  Steffen Marquardt Aufbau erledigt - Feierabendbier
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die Bewirtung der Gäste und vieles mehr 
zu den Aufgaben, die durchgeführt und 
bewältigt werden müssen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle im Namen der Vor-
standschaft bei allen Helferinnen und 
Helfern ganz herzlich für ihren Einsatz 
und ihr Engagement bei der Sauerbrun-
nenhockete bedanken. Der TSV Klein-
engstingen und auch die anderen Verei-

Blick vom Rathaus zahlreiche Gäste

ne können solch eine Veranstaltung nur 
erfolgreich durchführen, wenn es Mit-
glieder gibt, die bereit sind mitzuarbei-
ten. Es wird zwar immer schwieriger die-
se Mitglieder zu finden, aber unser Vor-
stand Wirtschaftsbetrieb Steffen Mar-
quardt und sein Team können zufrieden 
sein, denn trotz der Urlaubszeit fanden 
sich genügend Vereinsmitglieder um den 

TSV bei der Sauerbrunnenhockete zu un-
terstützen. Da der TSV Kleinengstingen 
zur Finanzierung seines Sportbetriebs 
die Einnahmen aus der Sauerbrunnen-
hockete und anderen Veranstaltungen 
dringend benötigt, appelliere ich an alle 
Mitglieder, den TSV auch weiterhin tat-
kräftig zu unterstützen. 

TSV-Personal bei der Arbeit

volles Festzelt

Zeltabbau - Joachim Lutz



TSV

7

10 Jahre TSV-Seniorentreff  Edeltraud Lorch

Am Freitag 1. September trafen sich 32 „Rentner“ zum TSV-
Treff im Sportheim.
Zu Beginn mit etwas kühleren und regnerischen Temperaturen 
aber bis zu unserem Gruppenbild gegen 16.30 Uhr kam wie 
gewünscht die Sonne heraus. Nach einer gemütlichen Kaffee-
runde schauten wir uns bei diesem Treff Bilder von den vielen 
und unvergesslichen Treffen an. Außerdem gab es Bilder von 
unserem Oktoberausflug 2010.
Nachdem ja gegen später die Sonne schien, konnten wir wie 
„immer“ unser Erinnerungsgruppenbild machen. Dann noch 
etwas die Beine vertreten und sich austauschen. Danach gab es 
noch viele Fotos aus früheren Zeiten vom TSV und Kleinengs-
tingen, die aus dem Archiv von Hubert Binder, Ulrich Kauf-
mann, Bernhard Mohl und Herrn Etter kamen. Unwahrschein-
lich, was sich seit 50 Jahren bewegt hat. Vorstand Martin Gloz 
informierte über das Jahr 2017 beim TSV, sowie über weitere 
geplante Aktionen im Jahr 2018. Vielen Dank. Unser Wurstsa-
lat-Vesper und das gemeinsame Abschlusssingen rundeten den 
gemütlichen Nachmittag ab.
Dies war mein letztes TSV-Treffen als Organisatorin.
Ich sage: Danke der Vorstandschaft für Ihre Unterstützung und 
für die „Blumen“! Danke an mein Team Elfriede Rein und Irm-
traut Neuscheler für ihre Mithilfe. Wir waren ein tolles Team. 
Danke auch an die vielen andere Helferinnen, die mich in den 
Anfangszeiten unterstützen. Danke den treuen und zuverläs-
sigen Kuchenbäckerinnen! Das Kuchenbüffet war immer ein 
Genuss!
Danke an euch, liebe TSV-Senioren und TSV-Seniorinnen!

Jedes Treffen war etwas Besonderes für mich. Ich danke euch 
für die gemeinsamen Stunden, die unvergesslichen Begegnun-
gen und Gespräche! Für mich eine im Leben und Herzen prä-
gende Zeit. Auf diesem Weg möchte ich euch allen nochmals 
unseren Irischen Segen zusprechen:
„Mögen sich die Wege vor deinen Füßen ebnen, 
mögest du den Wind im Rücken haben
und bis wir uns wiedersehn, und bis wir uns wiedersehn,
möge Gott seine schützende Hand über dir halten.
Möge warm die Sonne auch dein Gesicht bescheinen, 
Regen sanft auf deine Felder fallen
und bis wir uns wiedersehn, und bis wir uns wiedersehn
möge Gott seine schützende Hand über dir halten.“
Es grüßt euch herzlich eure Edeltraud
TSV-Seniorentreff
Die Vorstandschaft, der TSV Kleinengstingen und die TSV-
Seniorinnen und Senioren wünschen sich, dass der TSV-Treff 
ein fester Bestandteil im Jahresplan bleibt. Wer sich vorstellen 
kann diesen Treff auf seine Art und mit Unterstützung weiter-
zuführen, bitte sich mit Vorstand Martin Gloz oder Ehrenvor-
sitzenden Ulrich Kaufmann in Verbindung setzen.

Der Dank an Edeltraud Lorch vom TSV-Vorstand Martin GlozDas Treff-Team Irmtraut, Edeltraud und Elfriede (v.l.)
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Eine kleine Statistik zu den 10 Jahren:
Die zweimal jährlich durchgeführten Seniorentreffs mit im Schnitt ca. 30 Teilnehmern sind in Bildern festgehalten 
und füllen inzwischen sechs Fotoalben. Das Wetter war durchweg sonnig und warm, nur zweimal war es regnerisch 
und kühl. Es sind 95 Torten, Obst- und Blechkuchen für unsere Senioren und Seniorinnen gebacken worden von Bruni 
Vollmer, Marianne Stooß, Monika Christner, Elisabeth Hohl, Susanne Höhn, Gabi Mühl, Manuela Rudolph, Augusta 
Rau, Elfriede Rein, Elfriede Neumann, Sandra Alber, Else Hieber, Gretel Unger, Gretel Schenk, Renate Trümpler, Ger-
trud Keppler, Melanie Gloz, Isolde Ameis, Gudrun Voelkel, Elke Gekeler, Beate Freudenmann, Bärbel Deuscher, Trude 
Wälder, Daniela Halder, Ute Christner-Steinbühl, Inge Vöhringer und Barbara Elsner.
Für das abendliche Vesper wurden 73 kg Wurstsalat, 80 Zwiebeln, 20 Brote, 360 Brezeln und 3 Partysonnen bereitge-
stellt. Zum Helferteam gehörten Elfriede Rein, Irmtraut Neuscheler, Anne Kaufmann, Nathalie Glowig, Jana Gödde, 
Jane Schmauder, Magdalene Stooß, Johanna Deuscher, Mareike Schmauder und Karin Speidel.
Über nachfolgend aufgeführte Beiträge haben sich die Teilnehmer gefreut: Gymnastik mit Hubert Binder, Gernot 
Dilger aus Pliezhausen, Lesung aus seinem Buch „frühere Zeiten“, Bilder vom Umbau des Sportheimes, dem Ausflug 
ins Maschenmuseum nach Albstadt und Rutschenfelsen, weiteren TSV-Bildern, das Ehepaar Jenderek aus Upfingen, 
„Lustige Alltagsgeschichten“ musikalisch umrahmt mit Blockflötenstücken, Steirische Musik mit Heinz Stooß, Besuch 
der Bürgermeisterkandidaten Herrn Storz und Herrn Jungbeck, Diashow von der Schiffsreise nach Norwegen von 
Heinz und Gretel Schenk, der Besuch von Bürgermeister Mario Storz und Rückblick 10 Jahre TSV-Seniorentreff.
Von den Spenden sind für das Sportheim Tischdecken, Thermoskannen und zwei Handläufe für die Treppe zum Sport-
platz angeschafft worden.

Gretel sagt Danke im Namen der Senioren Bei der Diaschau
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Neues Kurssystem im Breitensport des TSV Kleinengstingen Simone Staneker/Vanessa Schenk

Breitensport

Ab Januar 2018 möchte die Abteilung 
Breitensport neue Sport- und Fitnesskur-
se anbieten. Mit diesem Artikel wollen wir 
das neue Angebot vorstellen und den zu-
künftigen Ablauf erklären.
Eines vorweg: alle langjährig bestehenden 
Sport- und Fitnessgruppen von Ute, Mar-
lene und Helmut bleiben unverändert und 
sind nicht von den Neuerungen betroffen. 
Es sollen lediglich zusätzliche Angebote in  
Form von Kursen eingeführt werden. 
Ablauf: Ab dem kommenden Jahr wollen 
wir nach und nach verschiedene Kurse, wie 
beispielsweise Rückenschule, Bodywork 
- auch mit neuen Geräten-, Einsteiger-
kurs Step-Aerobic, u.v.m., anbieten. Dazu 
möchten wir uns an den Bedürfnissen und 
Wünschen unserer Mitglieder orientieren.
Jeder Kurs ist auf eine Teilnehmerzahl be-
grenzt, umfasst i.d.R. zwischen sechs und 
zehn Einheiten (á 45 – 70 min.) und wird 
mit einer Kursgebühr versehen. Allerdings 
werden immer zwei Einheiten mehr statt-

finden (als eigentlich bezahlt werden), 
so dass auch bei ein- oder zweimaligem 
Fehlen kein Nachteil entsteht, sondern 
ein Bonus. D.h. die Teilnehmer, die an 
allen terminierten Kurstagen teilneh-
men, können bis zu zwei Einheiten 
zusätzlich besuchen. Die ersten Kurse 
sollen ab Januar kommenden Jahres 
starten. Zu den genauen Angeboten 
und der Anmeldung wird es voraus-
sichtlich Mitte/Ende Herbst genauere 
Informationen geben. Die Angebote 
werden wir vorher vorstellen und die 
Anmeldung erfolgt anschließend On-
line über die Vereinshomepage (www.
tsvkleinengstingen.de) und die Ge-
schäftsstelle. 
Warum und Wozu: Unser wichtigstes 
Ziel ist es, ein hohes Maß an Quali-
tät in den einzelnen Sport- und Fit-
nessstunden zu bieten. Mit Hilfe des 
Kurssystems wollen wir die Anzahl der 
Teilnehmer steuern und eine Verbind-

lichkeit schaffen, um ein individuelles 
Training mit gezielten Korrekturen und 
Hilfestellungen vornehmen zu können. 
Die absolvierte Ausbildung der Lizenz C 
in Fitness und Gesundheit, sowie die Li-
zenz B in Prävention Haltung von Simo-
ne Staneker und Vanessa Schenk bildet 
dazu die entsprechende Grundlage. An 
dieser Stelle sei besonders hervorgeho-
ben, dass unsere langjährigen Trainer/
Übungsleiter seit Jahren eine qualitativ 
sehr hochwertige Arbeit leisten (und 
ebenso die Trainerlizenz C besitzen) und 
alle Teilnehmer pures Glück hatten und 
weiterhin haben, diese Angebote „frei 
Haus“ nutzen zu dürfen! Ein facetten-
reiches Kursangebot über das ganze 
Jahr hin bietet die Chance immer wieder 
Neues auszuprobieren und macht uns 
als Verein weiterhin attraktiv gegenüber 
anderen Sportvereinen oder sonstigen 
Anbietern.
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Die FIAD-Männer (Fit ab dreißig) sind 
wiederholt der Einladung des TVG ge-
folgt und haben dieses Jahr sehr gut 
beim Elfmeterturnier abgeschlossen. 
Nach fünf Siegen in der Vorrunde waren 
sie überrascht, sich als Gruppenerster für 
die nächste Runde qualifiziert zu haben. 

Erfolgreiche Teilnahme beim Elfmeterturnier beim TV Großengstingen  Jürgen Elsner

Auch keine körperlichen Ausfälle gab 
es. Keine Zerrung und keine Muskelver-
härtung. Tja, das ist wohl der Erfolg des 
regelmäßigen Trainings. Danach folgte 
Platz zwei in der Zwischenrunde und 
plötzlich standen sie im Finale. Hier war 
die Aufregung zu spüren. Zwei Schützen 

verschossen und trotz eines gehaltenen 
Elfmeters des Torhüters Thomas muss-
ten sie sich im Finale gegen die Trucker-
freunde geschlagen geben. Ein toller Er-
folg, der am Abend gebührend gefeiert 
wurde.
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Ferienprogramm bei FIAD (Fit ab 30)  Bernd Baisch

Breitensport

Auf den Spuren von Ivan Lendl, Björn 
Borg und Boris Becker. 
Acht FAID‘ler „rafften“ sich in der Ferien-
zeit auf und trafen sich zum Tennisspie-
len. Für manchen war es das erste Mal, 
dass sie mit einem Tennisschläger auf ei-
nem Tennisplatz standen, für andere das 
Wiederaufleben einer vergangenen Zeit. 
Unter Leitung von Bobby und Rolf wur-
den beim Einspielen die Grundkennt-
nisse des Tennisspielens vermittelt. Das 
eine oder andere blieb sogar hängen und 

wurde nach bestem Können umgesetzt 
(man könnte auch sagen „Man hat sich 
stets bemüht“).
Anschließend wurde auf drei Plätzen ge-
spielt. Der Spaß lag im Vordergrund, Ver-
letzungen gab es keine und alle Bälle, die 
den Weg über die Umzäunung nahmen, 
wurden nach mehr oder weniger langem 
Suchen wiedergefunden.
Die Analyse des ersten Tennistrainings 
fand im Anschluss im Tennisheim statt. 
Danke an Bobby für die Organisation und 

an den Tennisverein, dass wir auf euren 
Plätzen unser Bestes geben durften.
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Breitensport

Montagsfrauen Ü 30  Steffi Appelt

Seit fast zweieinhalb Jahren besteht 
nun unsere Montagsgruppe schon. Was 
damals als Vorbereitung für den Lich-
tensteinlauf gedacht war, mit Koordi-
nations-, Ausdauer- und Sprinttraining, 
hat sich nun den weiteren Interessen 
unserer treuen und auch neuen Teilneh-
merinnen angepasst. Ab Ostern beginnt 
die Freiluftsaison. Bis zu den Herbst-
ferien versuchen wir leichtathletische 
Disziplinen zu vertiefen, walken, fah-
ren Rad etc. Das Wintersportprogramm, 
nach den lustigen Vorbereitungen auf 
die TSV-Weihnachtsfeier, findet meist in 

der Halle statt: Zirkeltraining, Badmin-
ton, Tischtennis, ein wenig turnen, in 
der Kletterhalle neue Wege erkunden, in 
der Schwimmhalle mit Aquajogging und 
Wassergymnastik fit bleiben oder gar 
mit der Stirnlampe oder bei Mondlicht 
mit Langlaufski auf der Loipe gleiten…
Jasmin zeigte uns einige Wochen, wie 
man körperliche Bewegung mit Gehirn-
training verbinden kann und das war 
dann für Körper und Geist ganz schön 
anstrengend!
Die letzten Wochen haben wir wie-
der mehr mit Walken und Radfahren 

durch die Engstinger Wälder verbracht. 
Manchmal begleiteten uns Bremsen 
und Schnaken, manchmal aber auch 
eine Schafherde. Oftmals gab es sogar 
noch einen gemütlichen Ausklang 
in irgendeinem Gartengrundstück, 
auf einer Terrasse oder im Hof. Unser 
Sommerferienprogramm toppte alles 
noch einmal: Klettern am Wiesfels, Ab-
hängen im Thermalbad, Minigolfen oder 
Ausflüge zu kulinarischen Highlights.
Es ist so schön zu so einer duften Truppe 
zu gehören und „nebenher“ noch ge-
meinsam Sport zu treiben.
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Breitensport

Nordic Walking und Talking mit Edeltraud George  Bernhard George

Es gibt beim TSV eine große Zahl von 
Übungsgruppen, die nicht so im Ram-
penlicht stehen, wie die Abteilung Ski, 
Leichtathletik u.s.w. Eine dieser Gruppen 
ist Nordic Walking am Donnerstagmor-
gen. Der Treffpunkt ist immer kurz vor 8 
Uhr auf dem Schlosshof in Großengstin-
gen, um dann pünktlich um 8 Uhr mit der 
Fahrgemeinschaft zum Waldspielplatz zu 
fahren. Die Saison ist von Neujahr bis Sil-
vester jedes Jahres, auch wenn der Wet-
tergott nicht so freundlich ist, gilt der 
Spruch „es gibt kein schlechtes Wetter, nur unpassende Kleidung“. Die Gruppe 

hat eine überschaubare Anzahl von zehn 
Walkerinnen, wenn alle anwesend sind. 
Im Durchschnitt walken sechs Frauen für 
ca. eine Stunde durch den Wald unter-
halb des Hohflecks und legen dabei etwa 
sechs bis sieben Kilometer zurück. Wer 
jetzt aber den Eindruck gewinnt, „die 
rennen hechelnd durch den Wald“ liegt 
falsch. Denn für die Damen gilt die Ein-
stellung: Das Training ist optimal, wenn 
man sich dabei auch noch angeregt un-
terhalten kann. Es gilt nicht nur Nordic 
Walking, sondern auch Nordic Talking, 

hier kann jede der Damen das Neueste 
aus dem Flecken erfahren oder ihr Wis-
sen weitergeben. Zu jeder Übungseinheit 
gehört ein ordentliches Aufwärmen und 
cool down (auch dehnen genannt). Die 
Donnerstagtruppe trifft sich auch noch 
am Samstagnachmittag um 17 Uhr wäh-
rend der Sommerzeit und um 15 Uhr in 
der Winterzeit. Sollte jetzt noch jemand 
Gefallen an diesem Sport und der Grup-
pe gefunden haben, der ist herzlichst 
eingeladen mitzumachen, auch jederzeit 
nur mal zur Probe reinschnuppern.

Beten für besseres Wetter Laufen nach Lehrbuch - Margot mit Edeltraud

Waldidylle am Morgen
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Breitensport

Edeltraud Lorch sagt „Ade“ beim Nordic Walking  Edeltraud Lorch

Hier ein kleiner Einblick in die Chronik. 
Hubert Binder und ich starteten am 4. 
April 2000 zum ersten „Walking-Kurs“. 
Bis zu 30 Teilnehmer waren mit dabei. 
Los ging es anfangs noch ohne Stöcke. 
Nach kurzer Zeit kam der Durchbruch 
des Nordic-Walking - unterwegs mit 
„Stöcken“. Aus diesen Gruppen heraus 
haben sich zwischenzeitlich noch viele 
Kleingruppen gebildet. Die Teilnehmer 
sind unterwegs, wenn es für sie zeitlich 
und privat am besten möglich ist. Ein 
toller „Schneeballeffekt“. Beispielsweise 
gibt es aus einem Sommer-Walking-Kurs 
2006 noch heute eine Gruppe, die sich 
einmal wöchentlich dienstags trifft.
Wunderschöne Touren auf unserer Alb, 

sowie im Schwarzwald, die von Hubert 
Binder organisiert wurden. Herzlichen 
Dank dafür! Außerdem starteten Grup-
pen beim Ruhlenberglauf und seit eini-
gen Jahren gibt es in Trochtelfingen den 
Stöckles-Cup, bei dem immer wieder 
TSV-Mitglieder in verschiedenen Grup-
pierungen starten.
Ich hatte mit allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern viel Spaß und Freude 
bei den gemeinsamen Walking-Runden. 
Was hatten wir nicht alles erlebt! Gerne 
denke ich daran zurück. Die Harmonie 
in unserer Dienstags-Gruppe war schon 
etwas Einmaliges. Es gab viele und schö-
ne Wege und die ein oder andere „Be-
sonderheit“ bei unseren Walking-Treffs. 

Mit das Schönste war für mich immer, 
wenn wir nach der Winterpause und im 
Sommer in der Wacholderheide mit den 
herrlichen Magerwiesen und den vielen 
seltenen Blumen unterwegs waren. Un-
sere „Extratouren“ nicht zu vergessen. 
Genuss für Leib und Seele!
Alles hat seine Zeit, und ich sage Dan-
ke und gebe meine Gruppe an Edeltraud 
George weiter. Wir waren in der Diens-
tagsgruppe schon lange ein gutes Team. 
Es geht wie bisher weiter - immer diens-
tags um 18.00 Uhr!
Ich wünsche allen „Walking-Begeis-
terten“ weiterhin eine tolle Zeit unter 
dem Motto „Unterwegs und gutes Tun 
für Körper, Geist und Seele.“

Start in die Saison 2012 Sommerwalking zum Golfplatz 2013

Sommertour über den Golfplatz 2015 Abschluss Mai 2017 beim Toni



16

Fußball – FC AH

AH des FC Engstingen – oder: 3 x 3 = 3  Harald Keppler

Kein Rechenfehler - Kurz zusammen-
gefasst: Beim Kleinfeldturnier der AH 
Großengstingen ging der FC als Titelver-
teidiger ins Rennen. Nach kurzem, holp-
rigem Start fand die Mannschaft immer 
besser in die Spiele und konnte so un-
gefährdet ins Halbfinale einziehen. Hier 
war der SV Ohmenhausen der Gegner. 
Leider lag man durch Unachtsamkeiten 
schnell mit zwei Toren im Rückstand, 
so dass am Ende das kleine Finale ge-
spielt werden musste. Dies wurde dann 
wiederum souverän gewonnen, so dass 
man den 3. Platz noch ausgiebigst feiern 
konnte. 
Beim Lichtensteinpokalturnier, dem 
sportlichen Höhepunkt der AH-Saison, 
war man guter Dinge, nach dem etwas 
enttäuschenden Auftritt im Vorjahr die-
ses Mal stärker aufzutreten. Im ersten 
Spiel gegen Honau wurde auch entspre-
chend ein Sieg eingefahren. Im zweiten 
Gruppenspiel hätte ein Unentschieden 
zum Einzug ins Final gereicht. Aber es 
kam wie es kommen musste: bis zur vor-
letzten Spielminute stand es 1:1 gegen 

Genkingen und man musste noch einen 
unglücklichen Gegentreffer hinnehmen. 
Dies bedeutete erneut das kleine Finale. 
Aufgrund der hohen Temperaturen ei-
nigte man sich mit dem FC Sonnenbühl 
auf ein Elfmeterschießen, welches dann 
von uns gewonnen wurde – erneut Platz 3.
Im nächsten Turnier, dem Kleinfeldtur-
nier in Steinhilben, spielten fünf Mann-
schaften im Modus jeder gegen jeden. 
Verletzungs- und urlaubsbedingt war 
man nur mit sechs Mann am Start. Nach 
zwei Niederlagen zum Auftakt, konnte 
sich die Mannschaft steigern, so dass in 
der Endabrechnung auch hier der dritte 
Platz zu Buche stand. Somit das FC-ma-
thematische Ergebnis:  3 x 3 = 3.
Zwischendurch 
konnte sich die 
AH im Freund-
schaftsspiel mit 
der Betriebs-
m a n n s c h a f t 
von Schwörer 
Haus messen. 
Hier war man 

die spielbestimmende Mannschaft und 
ging schnell in Führung. Jedoch ließ 
dann im weiteren Spielverlauf die Chan-
cenauswertung und Konzentration sehr 
zu wünschen übrig, so dass am Ende 
Schwörer noch aufkommen konnte. Im 
mittlerweile traditionellen Spiel gegen 
den TSV Oberstetten waren wir dann 
wiederum besser zugange, so dass hier 
der Sieg davongetragen wurde. Beim 
anschließenden Besuch des Oasenfestes, 
fand der Abend einen genüss- bzw. ge-
mütlichen Ausgang. Wer Lust und Laune 
hat sich sportlich zu betätigen und Spaß 
am Fußball und der Geselligkeit hat, ist 
bei uns herzlich willkommen.
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Fußball – Aktive

Sieg beim Lichtensteinpokalturnier und Start in ein neues Kapitel Kosta Panagiotidis

Nachdem im Winter feststand, dass der 
Kommandogeber der letzten vierein-
halb Jahre, Nico Gotthardt, den Verein 
in Richtung Wittlingen verlassen wird, 
arbeiteten die Fußballer des FC Engstin-
gen trotz einiger personeller Rückschlä-
ge eifrig daran, das Ziel Klassenerhalt zu 
erreichen und ihrem Trainer und Kumpel 
einen würdigen Abschied zu bereiten. 
Nach einer Saison mit vielen Höhen und 
Tiefen belegte man einen Spieltag vor 
Saisonende den 13. Platz, zwei Punk-
te hinter den zwölftplatzierten Pfron-
dorfern, welche am letzten Spieltag zu 
Gast in Großengstingen waren. Die Aus-
gangslage war klar, der direkte Abstieg 
war für beide Mannschaften nicht mehr 
möglich. Die auf dem Relegationsplatz 
stehenden Engstinger brauchten einen 
Sieg, um den Gang in die Relegation zu 
verhindern. Vor über 500 Zuschauern 
entschied der FCE die Partie mit 2:0 für 
sich und feierte den Verbleib in der Be-
zirksliga ausgiebig. Keine zwei Stunden 
nach Spielende verabschiedeten sich 
Spieler und Trainer beider Herrenmann-
schaften zur wohlverdienten Saisonab-
schlussfahrt an den Plattensee.
Anfang Juli starteten die Engstinger 
Fußballer nun in ein neues Kapitel. Mit 
Walter Warth wurde ein junger Trainer 
verpflichtet, der zuvor diverse Junioren-
teams des SSV Reutlingen und der Young 
Boys Reutlingen trainierte. Der Kader 
blieb größtenteils bestehen, einzig Vize-
Kapitän Jens Gern verließ den 
Verein und folgte Gotthardt 
nach Wittlingen. Neben den 
drei aus den A-Junioren 
hochrückenden Kolya Schä-
fer, Lukas Freudenmann und 
Nick Weinbörner stieß zudem 
Rückkehrer Wilhelm Penkert 
zum Team dazu. In den sechs 
Wochen Vorbereitung galt es 
für den neuen Trainer seine 
Spielidee schnellstmöglich 
an die Spieler zu vermitteln 
und die jungen Spieler zu in-
tegrieren. Nach zahlreichen 
Testspielen stand Anfang Au-
gust traditionell das Lichten-
steinpokalturnier auf dem 

Programm. Nachdem man sich im Halb-
finale gegen den TV Unterhausen knapp 
im Elfmeterschießen durchsetzen konn-
te, traf man im Finale auf den Gastgeber 
und Bezirksligaaufsteiger TSV Genkingen 
und gewann das Prestige-Duell mit 1:0. 

Somit konnten die Engstinger nach 2014 
und 2015 den Pokal zum dritten Mal in 
den letzten vier Jahren gewinnen.
Eine Woche später kam es beim Saison-
auftakt zum frühen Wiedersehen mit Ex-
Trainer Nico Gotthardt, der mit seinen 
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Fußball – Aktive

Wittlingern die Mannschaft von Walter Warth am Hockenloch 
empfing. Den Engstingern gelang ein Start nach Maß. Nach 
frühem Rückstand konnte die Partie mit 3:1 gewonnen und die 
drei Punkte aus Wittlingen entführt werden. Auch im zweiten 
Saisonspiel zeigten die Albkicker gegen die zu den Mitfavori-
ten zählenden Kirchentellinsfurter eine ansprechende Leistung, 
welche mit einem Punkt belohnt wurde. Somit startete man 
mit einer zufriedenstellenden Ausbeute von vier Punkten aus 
den ersten beiden Spielen in die Mission Klassenerhalt. Die 
zweite Mannschaft startete in die Kreisliga B-Saison mit einem 
Heimspiel gegen die Zweite des SV Würtingen.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Zuschau-
ern, Helfern und Jugendtrainern, die auch einen großen Anteil 
an dem Erfolg der letzten Jahre haben!

Hallo liebe Engstinger, ich freue mich nach mehreren 
Jahren im Jugendbereich, u.a. beim SSV Reutlingen, auf 
meine erste Trainerstation im Herrenbereich beim FC 
Engstingen. 
Seit Juli habe ich die Fußballer des FCE übernommen 
und kann sagen, dass es unheimlich Spaß macht, mit 
dieser Mannschaft zu trainieren. Die junge Mannschaft 
zieht super mit und setzt unsere Idee vom Fußball prima 
um. Unser Saisonziel lautet natürlich auch dieses Jahr 
wieder, weiterhin die Bezirksliga zu halten. Unser zwei-
tes Saisonziel ist, die vielen jungen Spieler weiter zu 
entwickeln. Wir versuchen in jedem Spiel einen aggres-
siven Angriffsfußball zu spielen. Schnelles Umschal-
ten in beide Richtungen und ständiges „Unter Druck 
setzen“ des Gegners sind Inhalte in jedem Training bei 
uns. Wir verfolgen einen einheitlichen Plan in unserem 
Spiel, wie wir den Ball vom Gegner gewinnen wollen 
und wie wir uns bis zum Tor des Gegners spielen. Des 
Weiteren wollen wir die Art und Weise, wie wir Fußball 
spielen wollen, nach und nach auch im Jugendbereich 
umsetzen, bei den A-Junioren, die mit vielen Talenten 
gespickt ist, haben wir damit bereits begonnen.
Was mich beeindruckt, ist der Zusammenhalt in der 
Mannschaft und das hohe Interesse an meiner Idee, 
wie wir Fußball spielen wollen, die wir bereits seit acht 
Wochen intensiv trainieren und umsetzen. Sensationell 
beim FC Engstingen sind die hohen Zuschauerzahlen 
bei unseren Spielen, egal ob daheim oder auswärts, es 
macht riesigen Spaß. Unsere junge Mannschaft spürt 
die Unterstützung und wird dadurch zusätzlich beflü-
gelt. Kommt weiterhin zu unseren Spielen, wir verspre-
chen euch, es wird sich lohnen!

Neuer Trainer der Aktiven
voll des Lobes  Walter Warth
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Fußball – A-Junioren

Die Vorbereitung der A-Junioren  Karl-Heinz Raach

Von den Jahrgängen 1999 und 2000 wä-
ren 43 Spieler spielberechtigt. Hierauf 
wurden zwei Mannschaften zum Spiel-
betrieb angemeldet. Nach dem letztjäh-
rigen Abstieg aus der Bezirksstaffel wer-
den diese Saison eine Mannschaft in der 
Leistungsstaffel und eine Mannschaft in 
der Kreisstaffel am Spielbetrieb teilneh-
men. Trainiert werden die Jugendlichen 
vom Trainerteam Toni, Mike, Uli und No-
gli.
Für den Spielort wird für diese Saison 

das Sportgelände in Oberstetten ge-
nutzt. Zum Saisonauftakt mit Trainings-
beginn Mitte Juli auf dem Sportgelände 
in Großengstingen waren ca. 23 Spieler 
anwesend. Nach dem Aufwärmen wurde 
ein lockeres Trainingsspiel gespielt und 
anschließend gab’s noch Grillwurst und 
etwas zu trinken für die Jungs. Leider 
haben sich nach den Mannschaftsmel-
dungen noch einige Spieler aus beiden 
Jahrgängen für diese Saison abgemel-
det oder erst gar nicht gemeldet. So-

mit stehen zum Saisonauftakt für zwei 
Mannschaften noch ca. 30 Spieler zur 
Verfügung. Die Trainingsbeteiligung 
über die Ferienzeit war angesichts eini-
ger urlaubsbedingter Ausfälle dennoch 
ordentlich. Nur eine Woche wurde auf-
grund vieler Urlauber das Training ge-
meinsam mit der B-Jugend absolviert. 
Zum Saisonauftakt am 16. September 
erhoffen sich beide Mannschaften einen 
guten Start und viel Unterstützung zahl-
reicher Fans.
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Fußball – C-Junioren

Kurze Nacht beim Saisonabschluss der C-Junioren  Roland Vöhringer

Nach einer erfolgreichen Rückrun-
de trafen sich die C-Jugendspieler auf 
dem Sportgelände der Willy-Werner-
Sportanlage in Kleinengstingen, um ge-
meinsam den Saisonabschluss zu feiern. 
Zuerst wurde zusammen gegrillt und 
danach wurden die Zelte zur Übernach-
tung aufgebaut. Das war bei manchen 
schon ein Abenteuer. Anschließend wur-
de gekickt in allen Varianten. Gemütlich 
am Lagerfeuer ließ man bei guten Ge-
sprächen den Abend ausklingen. Beim 
Frühstück konnte man bei einigen Spie-
lern erkennen, dass die Nacht wohl sehr 
kurz war. Noch ein kleines Abschlusstur-
nier und dann wurden die Jungs von uns 
verabschiedet. 
Bedanken möchte ich mich noch beim 
Jahrgang 2002. Die Jungs werden ih-
ren neuen Trainern in der B-Jugend viel 
Freude machen. Egal ob sportlich, kame-
radschaftlich oder oder oder…  Macht 
weiter so. Nun spielen wieder die Jahr-
gänge 2003 und 2004 in der C-Jugend 
zusammen. Schon vor den Ferien konn-
ten die neuen bzw. alten Trainer Sven 
Treß, Bernd Schwörer, Kai Armbruster 
und Roland Vöhringer mit diesen Jungs 
trainieren. Ziel ist es zum ersten Pokal-
spiel eine einigermaßen eingespielte 
Mannschaft aufstellen zu können. Was 
immer ein schwieriges Thema ist, da das 
erste Spiel noch am letzten Ferienwo-
chenende stattfindet. Wir Trainer freuen 
uns auf eine schöne Zeit und eine gute 
Saison mit den Jungs.

Adrian, Mika, Hannes, Niklas

Trainer und Spieler

Aufbau der Zelte beim Saisonabschluss Erstes Training der Jahrgänge 2003/2004

Nachtlager beim Saisonabschlusswochenende Trainingsabschluss-Spezi bei RoVö im Koffer-
raum 
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Fußball – F-Junioren

Lichtensteinpokalturnier gewonnen und Saisonabschluss gefeiert  Melanie Alber

Das Lichtensteinpokalturnier war unsere 
letzte Herausforderung. Wir Trainer sind 
äußerst zufrieden mit den Ergebnissen! 
Der jüngere Jahrgang spielte in seiner 
Gruppe gegen lauter erste Mannschaf-
ten und konnte diese mit zwei Unent-
schieden richtig ärgern. Der Einsatz war 
läuferisch und kämpferisch grandios. 
Selbst der Mannschaft, die es später bis 
ins Finale schaffte, gelang kein Sieg über 
unsere „kleinen“ Kicker. Das war eine 
ganz starke Leistung, darauf könnt ihr 
alle stolz sein! 
Zum Ausgleich an das frühzeitige Aus-
scheiden konnten nochmal alle bei den 
kurzerhand organisierten Freundschafts-
spielen ihren Spaß haben und munter 
drauf los kicken.
Der ältere Jahrgang zog nach drei Sie-
gen in der Vorrunde ins Halbfinale ein 
und schlug hier die Mannschaft des FC 
Sonnenbühl I deutlich mit 6:0. Schön 
anzusehen waren hier die Spielzüge und 
das stetig besser werdende Passspiel. Im 
Finale traf man nun auf den Gastgeber 
des Turniers, die SGM Lichtenstein I. 
Hier vereitelte ein sehr starker Torwart 
der Gegner so manchen klaren Treffer. 
Somit war das Spiel beim Stand von 
1:1 sehr lange spannend, obwohl sich 
das Spiel selber nur in der gegnerischen 
Hälfte abspielte. In der letzten Spielmi-
nute konnte dann endlich das erlösende 
Siegtor bejubelt werden. Wir freuen uns 
mit euch und gratulieren zum Sieg des 
Lichtensteinpokals!
Die Saison 2016/2017 endete nun auf 
dem Sportplatz in Kleinengstingen mit 

einem kleinen Abschlussfest. Jedes Kind 
bekam das obligatorische Mannschafts-
foto und zur großen Freude aller ein T-
Shirt als Geschenk überreicht.
Der Jahrgang 2008 wird nach den Som-
merferien zu den 2007ern aufschließen 

und dann in der E-Jugend der SGM 
Engstingen/Hohenstein spielen. Der 
Jahrgang 2009 bleibt ein weiteres Jahr 
zusammen und bekommt Unterstützung 
von den ehemaligen Bambini des Jahr-
gangs 2010. 
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Wir Trainer möchten uns bei allen Eltern 
für ihre Unterstützung in der abgelau-
fenen Saison bedanken und wünschen 
nun allen schöne und erholsame Som-
merferien.
Rainer, Adrian und Meli
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Fußball – Bambini

Bambini-Trainer Andi sagt Servus  Andreas Hoffmann

Nach dem letzten Spieltag in Rietheim 
hatten wir noch zwei Turniere. Mit zwei 
Mannschaften nahmen wir in Stetten 
teil. Alle gaben, was sie hatten und so 
war die Medaille ein hochverdienter 
Lohn! Beim Lichtensteinpokalturnier in 
Holzelfingen, das wie immer auf einem 
F-Jugend-Spielfeld und mit Torspieler 
plus vier Feldspieler stattfand, hatten 
wir eine Mannschaft gemeldet. Ein Un-
entschieden gegen den Turniersieger so-

wie eine Niederlage und zwei gewonne-
ne Spiele brachten uns den dritten Platz. 
Die Kinder und alle mitgereisten Fans 
freuten sich richtig über einen schönen 
Tag mit viel Spaß und einer Medaille. 
Bei unserem Saisonabschluss began-
nen wir mit mehreren Spielstationen 
wie Parcourfahren mit dem Bobbycar, 
Fußballkegeln oder Sackhüpfen! Zwei-
ter Punkt war das leckere Pizzaessen 
von unserem Pepe und dann bekamen 

die Kleinen noch außer dem inzwischen 
schon obligatorischen Mannschaftsfoto, 
welches von Familie Kehle bzw. Heinkel-
werbung gesponsert wurde, ein tolles 
T-Shirt! Auch hier vielen Dank für die 
Unterstützung an Kehles!
Die 2010 geborenen Matthias Bartetz-
ko, Sara Siciliano, Chima Rabic, Paula 
Lengerer, Burak Toprak, Tim Willi Fi-
scher, Luis Reiber, Emilian Stoll und To-
bias Bold dürfen jetzt bei der F-Jugend 
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weiter spielen und wir wünschen ihnen 
weiterhin viel Freude beim Kicken und 
Zusammensein. Heiko Helt, Jakob Götz, 
Janis Schacher, Samuel Kehle, Lara Hä-
fele, Erin Syla, Alexander Siciliano, Ja-
kob Bez, Ben Jaiser, Lisa Keppler, Maria 
Fischer, Fabian Schneider, Phil Heinzel-
mann, Lukas Gekeler, Maxim Gekeler und 
Fin Röcker bleiben noch bei den Bam-
binis und bekommen hoffentlich noch 
viel Zuwachs. Die Kleinsten werden von 
Christian Röcker, Steffen Helt und Ale-
xandra Bartetzko betreut und trainieren 
mittwochs von 17.15 – 18.30 Uhr auf 
dem Großengstinger Sportplatz. Nach 
den Herbstferien geht es in die Freibühl-

halle, wobei diese Trainingszeiten noch 
nicht feststehen.
Wir sind traurig (und er selbst ist es 
auch), dass unser Noah Lengerer seine 
Trainertätigkeit aus Zeitmangel vorerst 
aufgeben muss. Die Kinder haben sich 
immer auf ihn gefreut.
Sechs Jahre hat mein Jörg Pieringer mit 
mir durchgehalten und was ich an ihm 
hatte, hab ich zwar vorher schon ge-
wusst, aber seit April war es doch noch 
mehr. Jörg, vielen Dank von Herzen und 
mal sehen, vielleicht wird aus deinem 
Aufhören doch nur eine Pause.    
Da der Andi nicht weiß, wo er anfan-
gen und aufhören soll, möchte er sich 

mit wahnsinnig viel Freude bei wirklich 
allen bedanken, die ihn hier im Verein 
begleitet haben. Hervorheben möchte 
ich die recht vielen Kinder (die ersten 
spielen ja schon ein Weilchen AH), die 
mir einiges beigebracht haben. Es gibt in 
meinem Betreuerleben so viele schöne, 
unvergessliche Momente und es fällt mir 
sehr schwer, aber alles hat seine Zeit. Ihr 
glaubt gar nicht, wie ich mich über eure 
Genesungswünsche gefreut habe und ihr 
habt meiner Familie und mir mit eurem 
Lächeln sehr geholfen. Wir sehen uns 
aber doch noch - Servus!
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Ulrich Schmid (3301)
         Ulrike Bendel (932434)

  FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Helmut Bayer  
 	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Winterzeit gilt für alle

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Manuel Greitzke (07072/1261643)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness-Aerobic  BBH  Mi 19.00 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Vanessa Schenk (0162/9046249)

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 	FBH        Andrea Pfleiderer (930207)
          Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Stefanie Wezel (0178/6871433)

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
   Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (3927)
Sommerzeit    GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  	GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis Schulturnhalle KE Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis Schulturnhalle KE Fr 19.00 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend  GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Skigymnastik Erwachsene  BBH  Di 19.00 - 20.00 Uhr jedermann/frau Simone Staneker (0178/6131197)
  Ende Faschingsferien

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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LEICHTATHLETIK

Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini 1  SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011   Steffen Helt (0163/4006364)
  FBH  Mi 16.30 - 17.30 Uhr und jünger   Christian Röcker (0173/7250667)

F-Junioren 1+2  SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2009/10   Adrian Lasar (9362452)
  FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr     Tobias Heinzelmann (0172/7704586)

E-Junioren  SP KE  Di+Do 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2007   Jürgen Raach (0157/74235823)
  Hohensteinhalle Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2008   Rainer Geiselhart (932735)
  FBH  Do 16.30 - 18.30 Uhr     Jürgen Rupp (0163/5541890)

D-Junioren  SP Oberstetten Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005   Michael Hölz (0173/3084924)
  Haidhalle 	 Mi	 17.00 - 19.00 Uhr  2006   Philipp Stangl (930583)
  Hohensteinhalle Fr 18.00 - 19.30 Uhr     Rainer Haas (930240)
            Rainer Höhn (0173/2884370)

C-Junioren  SP Oberstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2003   Roland Vöhringer (7044)
  Haidhalle  Do 17.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004   Sven Tress (0177/7227353)
            Bernd Schwörer (0152/09700774)

B-Junioren  Ödenwaldstetten Di 18.00 - 19.30 Uhr Jhg.  2001   Konstantin Schwertle 
  SP GE  Fr 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2002     (0157/56206201)
  Hohensteinhalle Mo 18.30 - 20.00 Uhr     Kai König (0176/34347694)
  FBH  Do 18.30 - 20.00 Uhr

A-Junioren  SP GE  Mo 19.00 - 20.30 Uhr Jhg. 1999   Mike Bez (0176/25365389)
  SP Oberstetten Do 19.30 - 21.00 Uhr     Uli Nagel (0157/88048803)
            Markus Gauch (0171/7126151)
            Karl-Heinz Raach (0157/39025407)

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Walter Warth (0176/32481712)
             Kosta Panagiotidis

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173/4686744)
             Marcus Gauch  (0171/7126151)

B-Juniorinnen  SP GE   Di+Do 18.30 - 20.00  Uhr Jhg. 2001   Gerd Wezel (0172/8082541)
  Haidhalle  Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger   Jens Holder (0170/9936239)
            Diana Thilemann (0175/2305379)

Frauen  SP KE  Di 19.30 - 21.00 Uhr ab 1999   Joachim Lorch (0152/0941377)
     Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Bettina Geist (930972)
         Tanja Röcker 

Kinderturnen  BBH  Di 14.30 - 15.30 Uhr 3-5 Jahre Ina Stooß (930540)
für Kindergartenkinder         Jasmin Keser (930963)
         Beate Brendle
Turnen für Vorschulkinder  BBH  Mo 16.00 - 17.00 Uhr 5-6 Jahre Katrin Helt (691779)
         Daniela Brazel (691751) 

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2009/10 Katrin Helt  (691779)
1.+2. Klasse       Jhg. 2008 Luisa Freudenmann 

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2008/07 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse   FBH     Jhg. 2006 Victoria Herter

Jugendleichtathletik   HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005 Jan Weckerle 
   FBH     und älter Martin Baisch

Leichtathletik Pur   HaidSP   Do 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2004 Bernhard George (7222)
für Kinder und Jugendl.   BBH (ab Nov.) Do 17.45 - 19.00 Uhr und älter
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Fußball – Frauen

Was macht eigentlich unsere Frauenmannschaft so?  Lena Vöhringer und Meli Alber

Nachdem die vergangene Spielzeit ins-
gesamt eher durchwachsen verlief und 
wir aufgrund von Spielerinnenmangel 
doch das eine oder andere Spiel auf dem 
9er Feld spielen mussten, können wir uns 
dennoch über den 5. Tabellenplatz der 
Bezirksliga Alb freuen. 
Aber auch neben dem Platz haben wir 
wieder losgelegt. Des Öfteren waren wir 
im Toni zu finden, unsere Väter haben 
wir ausgiebig auf der Wandertour nach 
Öditown gefeiert und natürlich sind wir 

die treuesten Fans der aktiven Männer 
des FCE. Sonntag ist Sportplatztag! Wir 
sind nicht nur ein Team auf dem Platz, 
auch auf Geburtstagen und Hochzeiten 
sind alle am Start.
Die Frauenmannschaft des FC startet 
nun mit frischem Schwung in eine neue 
Saison. Mit dabei sind neun ehemalige 
B-Juniorinnen sowie Neuzugänge aus 
anderen Albgemeinden. Alles in allem 
besteht der aktuelle Kader aus 25 Spie-
lerinnen.

In der nun anstehenden Runde gilt es die 
Motivation über die komplette Saison 
hochzuhalten und auch zu hoffen, dass 
niemand verletzungsbedingt ausfällt. 
Wir würden uns freuen, wenn uns zahl-
reiche Zuschauer bei unseren Spielen 
unterstützen. An allen Heimspielen wird 
immer für das leibliche Wohl gesorgt. 
Also kommt vorbei und seht, was die 
Frauenmannschaft des FCE so macht!

Wir gratulieren unserem Trainer Joachim und seiner Christina zur Hochzeit
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Kooperationen

Ausbildung zum Schülermentor/-in  Daniela Halder

Eine wertvolle Bereicherung für das 
Schulleben stellt die Initiative „Schüler-
mentorin - Schülermentor Sport“ dar. In 
Zusammenarbeit mit dem Landessport-
verband und den entsprechenden Sport-
fachverbänden wurden im Schuljahr 
2016/2017 ca. 1.000 Lehrgangsplätze in 
20 verschiedenen Sportarten zur Verfü-
gung gestellt.
Nach erfolgreicher Ausbildung sollen 
die Sportmentorinnen und -mentoren 
(mit Unterstützung einer verantwortli-
chen Lehrkraft) eine Gruppe im Rahmen 
von schulischen Projekten, Arbeitsge-
meinschaften, Wettkämpfen, auch in 
der Ganztagesbetreuung etc. mitver-
antwortlich führen und betreuen. Jun-
ge Menschen erhalten auf diese Weise 
frühzeitig Gelegenheit, sich anspruchs-
voll zu engagieren - Verantwortung für 
sich und andere zu übernehmen. Die 
Erfahrungen der vergangenen Jahre 
haben deutlich gezeigt, dass auf diese 
Weise das schulische Sportangebot eine 
sinnvolle Erweiterung erfährt und dar-
über hinaus wertvolle Impulse für eine 
weiterführende ehrenamtliche Tätigkeit 
gegeben werden.
Schon während der Ausbildung können 
von den angehenden Mentor/-innen  
Aufgaben in Schule und Verein über-
nommen werden. Ziel der Ausbildung 
ist nicht die Verbesserung der eigenen 
sportlichen Leistung in einer Sportart, 
im Mittelpunkt steht vielmehr das Er-
lernen der sportlichen Betreuung von 

Mitschülerinnen und -schülern. Daher 
sind eigene praktische, langjährige Vor-
erfahrungen in der jeweiligen Sportart 
Grundvoraussetzung für die Lehrgangs-
teilnahme. 
An der Ausbildung zum Schülermentor/-in 
können alle Schüler/-innen teilnehmen, die 
mit Abschluss des laufenden Schuljahres 
-  mindestens 15 Jahre alt werden 
-  in der jeweiligen Sportart gute Leis- 
 tungen erbringen
-  mit ihren Mitschülerinnen und Mit- 
 schülern gut umgehen können. 
Sie sollten bereit sein, nach ihrer Aus-
bildung bei schulischen Veranstaltungen 
oder Kooperationen mit Vereinen Ver-
antwortung zu übernehmen.
Nähere Info kann ich gerne weitergeben 
(Kontakt: daniela.halder@tsv-aktiv.de) 
oder unter: http://www.lis-in-bw.de
Mit Beginn des neuen Schuljahres wer-
den die neuen Ausschreibungen veröf-
fentlicht. Die Anmeldung erfolgt durch 
die Schule. Solltest du nun interessiert 
sein, dann melde dich doch bei deiner 
Schulleitung. 
DFB-Junior-Coach als besondere Aus-
bildung beim wfv
Unser Vereinsmitglied Finn Halder hat 
eine ähnliche Ausbildung im vergan-
genen Schuljahr abgeschlossen. Der 
Württembergische Fußballverband hat 
in Zusammenarbeit mit dem Kultusmi-
nisterium Baden-Württemberg vor den 
Sommerferien zwölf weitere DFB-Juni-
or-Coach-Lehrgänge durchgeführt. Die 

Schüler/-innen wurden durch lizenzier-
te wfv-Trainer darauf vorbereitet, ers-
te Trainer- und Betreuertätigkeiten in 
Schulen oder Vereinen zu übernehmen. 
Sie lernten von der Trainingsvorberei-
tung, über die Trainingsdurchführung, 
bis hin zu Grundlagen der Mannschafts-
führung oder dem altersgemäßen Um-
gang mit Kindern alle wichtigen Wis-
sensgrundlagen eines Trainers kennen. 
Nach ihrer Ausbildung können die Ju-
gendlichen ebenfalls AGs an Schulen 
leiten oder das Training von Nachwuchs-
mannschaften im Verein unterstützen. 
Anschließend haben sie die Möglichkeit, 
weitere wfv-Lehrgänge zu besuchen, um 
so im Idealfall die Trainer C-Lizenz zu er-
langen. Der wfv unterstützt die Junior-
Coaches dabei sowohl beratend als auch 
finanziell. Vor allem der Kinderbereich 
von den Bambini bis zu den E-Junioren 
bietet sich für den Einstieg als Trainer für 
die jungen Menschen sehr gut an. 
Auch 2018 finden wieder Lehrgänge in 
Württemberg statt.
Eine Übersicht mit allen Schulen, die im 
Schuljahr 2017/18 einen DFB-Junior-
Coach Lehrgang durchführen, findet ihr 
unter http://www.wuerttfv.de 
Interessierte Schülerinnen und Schüler 
können sich entweder bei den Ansprech-
partnern der jeweiligen Schule oder 
direkt über das Anmeldeformular bei 
Matthias Schahl (Tel.: 0711/22764-52; 
E-Mail: m.schahl@wuerttfv.de) für die 
Lehrgänge anmelden.

Hintere Reihe 5. v.li. DFB-Junior-Coach Finn Halder
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Kooperationen

Jugend trainiert für Olympia – Erfolgreiches Kreisfinale in Pliezhausen  Daniel Taube

Jedes Jahr stellt die Schule eine Mann-
schaft für „Jugend trainiert für Olympia“ 
- Leichtathletik. Und das ist gelebte Ko-
operation mit dem TSV. Wochen vorher 
haben unsere Lehrerinnen Frau Winter 
und Frau Bauer ein mal in der Woche mit 
uns trainiert. Unterstützt wurden sie tat-
kräftig von Bernhard George. Er zeigte 
uns, wie es gelingen kann, den Ball weit 
zu werfen, auf was es beim Weitsprung 
ankommt, wie wir exakt das Staffelholz 
übergeben und wie wir schnell vom Start 
beim 50m-Lauf wegkommen.
So fuhren wir am 27. Juni mit dem Bus 
nach Pliezhausen zum Kreisfinale. Wir, 
das waren Adam Breitling, Lenny Leb-
herz, Daniel Taube, Colin Rein, Max Rei-
ber, Ida Schmidt, Josefine Öhlschlegel, 
Lea Wagner, Jana Moersch und Alina 
Stoll. Begleitet und unterstützt wurden 
wir von Frau Bauer und Tiana Rein.
Beim Wettkampf gab jede/jeder sein 
Bestes. Wir feuerten uns auch gegen-
seitig an. Es kamen durchaus beachtli-
che Weiten und Zeiten heraus, die sich 
sehen lassen konnten. Adam Breitling 

konnte mit einer grandiosen Zeit über 
7,85s beim Sprint über 50m und einem 
super Weitsprung über 4,22m zwei der 
besten Ergebnisse erzielen. Auch Colin 
Rein erzielte mit 3,79m beim Weitsprung 
und 43m beim Weitwurf Spitzenergeb-
nisse. Bei den Mädchen erreichte Jose-
fine Öhlschlegel mit 3,65m und Jana 
Moersch mit 3,38m beim Weitsprung 
sowie Josefine Öhlschlegel mit 30m und 
Ida Schmidt mit 27m beim Weitwurf 
sehr gute Ergebnisse. Auch bei der Pen-
delstaffel ging alles glatt.
Mit Spannung hörten wir bei der Sie-
gerehrung zu. Welch überschwängliche 
Freude – wir belegten den zweiten Platz! 
Neben der Silbermedaille wurde uns ein 
Pokal überreicht, den wir stolz am an-
deren Tag Frau Helli zeigten. Nun steht 
er am Fenster neben dem Haupteingang 
der Schule und kann von jedem bestaunt 
werden.

Ob unsere Punktzahl ausreicht, um das 
Finale des Regierungspräsidiums zu be-
streiten? Nun hieß es, zu warten. Doch 
für uns stand fest: Tübingen, wir kom-
men…!
Hervorragender zweiter Platz beim Fi-
nale des Regierungspräsidiums in Tü-
bingen 
Ja, wir durften nach Tübingen fahren 
zum Finale „Jugend trainiert für Olympia 
– Leichtathletik“ des Regierungspräsidi-
ums. Wir hatten uns mit der zweitbesten 
Punktzahl für einen der zwölf Finalplät-
ze qualifiziert. Wir zehn Kinder fuhren 
am 11. Juli wieder mit dem Bus nach Tü-
bingen. Neben Frau Rein und Frau Bau-
er war auch Frau Helli mit dabei. Nun 
war unser Ehrgeiz erwacht, wir wollten 
mindestens denselben Platz halten. Wir 
konnten unsere guten Ergebnisse wie-
derholen und belegten mit 7542 Punk-
ten wieder Platz 2.

Lenny hütet das Schild während der Staffel nach der Siegerehrung in Tübingen

In den Wettkampfpausen
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Leichtathletik

Spielerische Elemente neu bei den Kreismeisterschaften im Mehrkampf  Annette Taube

Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen traten 15 
Kinder des TSV (sechs Jungs und neun 
Mädels) in der Altersklasse U10 und U12 
in Undingen an den Start. Bei den klei-
neren Kindern versuchten die Verant-
wortlichen, die vom WLV geforderten 
spielerischen Elemente in der Kinder-
leichtathletik umzusetzen. Die Kinder 
konnten sich schnell darauf einstellen, 
dass die Startposition beim Lauf im 
Sitzen war. Auch beim Werfen mit den 
„Heulern“ wurde das Beste daraus ge-
macht. Bei den meisten Trainern und 
Eltern hingegen waren diese Neuerun-
gen mit viel Unverständnis das Tagesge-
spräch. Die größeren Kinder absolvierten 
ihren Wettkampf wie gewohnt mit 50m-
Lauf, Ballweitwurf und Weitsprung.
Die Siegerehrung zeigte es: Unsere Jungs 

Die Ergebnisse im Einzelnen:

m7 2. Emilian Stoll
 4. Luis Reiber
m8  6. Efe Eker
m9 5. Elias Christner
m10 1. Max Reiber
 8. Ben Christner
w8 1. Jessica Helt
 3. Jana Wiehl
 8. Samira Reiter
w9 2. Helena Pieringer
 8. Luisa Ulmer
w10 2. Rahel Kostias
 15. Jana Moersch
w11  9. Alina Stoll
 14. Yasemin Eker
Mannschaftswertung

wU10  1.Platz
wU12  4.Platz
mU10  2.Platz

und Mädels haben sich wacker geschla-
gen. Mit drei Kreismeistertiteln und wei-
teren guten Platzierungen ging der Tag 
zu Ende. Herzlichen Glückwunsch euch 
allen! Danke ihr Eltern, treue Fans eurer 
Kinder, Fahrer und Begleiter für eure Un-
terstützung!

m12 Kreismeister Max Reiber

wU10 Mannschaft Kreismeister Helena Pieringer, Jana Wiehl, Jessica Helt wU10 Kreismeisterin Jessica Helt
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Leichtathletik

Dank an die Läufer/-innen beim 89. Lichtensteinlauf in Undingen  Martin Gloz

In diesem Jahr mussten wir uns hinter 
dem TSV Holzelfingen und TSV Undingen 
mit dem dritten Platz in der Gesamtwer-
tung geschlagen geben. An den Läufe-
rinnen und Läufern, die dabei waren, 
lag es nicht. Sie haben tolle Leistungen 
gezeigt. Leider konnten wir in diesem 
Jahr nicht alle Altersklassen belegen 
und somit fehlten schon vor dem Start 
entscheidende Punkte. Hinzu kam auch 
noch die Disqualifikation einer Mann-
schaft. Hier wäre es von Vorteil gewesen, 
eine zweite Mannschaft am Start zu ha-
ben. Herzlichen Dank an alle Läuferinnen 
und Läufer. Im nächsten Jahr wollen wir 
als Veranstalter des 90. Lichtensteinlaufs 
uns den Tagessieg wieder zurückholen. 
Dazu benötigen wir die Unterstützung 
aller TSV Mitglieder.



32

Leichtathletik
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Leichtathletik
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Leichtathletik
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Leichtathletik

Die diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten durften wir auf der neuen Tartan-
bahn auf der Sportanlage Haid durch-
führen. Bei dem klassischen Dreikampf 
konnten die Teilnehmer bei optimalen 
Voraussetzungen ihre Bestleistungen 
abrufen. Es bestand auch die Mög-
lichkeit, das Deutsche Sportabzeichen 
zu absolvieren. Im Anschluss gingen 
die Athleten auf die Willy-Werner-
Sportanlage zur Siegerehrung. Für die 
Teilnehmer gab es eine Pizza und ein 
Getränk gratis. Wir möchten uns bei 
allen ganz herzlich bedanken, die bei 
den Vereinsmeisterschaften für den 
TSV im Einsatz waren.

Vereinsmeisterschaften der Leichtathleten Martin Gloz
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Leichtathletik

Naturheilpraxis
Laurette Atzmüller

Mühlstraße 2
72829 Engstingen

Telefon 0 71 29 / 93 05 25
Mobil 0 163 / 960 874 2

NPSO-Schmerztherapie
Wirbelsäulentherapie

Massagen
Reflexzonentherapie

Cranio-sakrale-Therapie
Diagnostik/Regulationstherapie

Kinesiologische Therapien
Farblichtbehandlung/Akupunktur
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Leichtathletik
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Ski

Wer hilft uns die Skihütte im Kohltal („Schenk-Hütte“) zu bewirten? Ellen Heinzelmann

Wieder einmal ist es Herbst und wir müssen für den 
nächsten Winter planen. Es hat sich ja schon rumge-
sprochen, dass dein TSV jetzt im Kohltal und am Wein-
berg aktiv allen Wintersportlern ein tolles Sportange-
bot und die notwendige Verpflegung anbietet. Dafür 
sind bereits viele ehrenamtliche Helfer im Einsatz, 
aber sie schaffen nicht alles!
Deshalb dieser Aufruf an DICH: Hilf uns beim Bewir-
ten der Kohltal-Hütte!
Mit einer kleinen Einweisung vor der Saison wird jede/
jeder sich gleich zu Recht finden. Der Aufwand hält 
sich wirklich in Grenzen. Die Kohltalhütte ist immer 
dann geöffnet, wenn es Schnee hat und der Lift läuft. 
Der Einsatz am Sonntag startet um 10 bis ca. 17 Uhr  

(2 Schichten, jeweils 3,5 Stunden). An den anderen 
Tagen sind es 4 Stunden (13-17 Uhr). Das ist sicher-
lich für jeden machbar. Bitte meldet Euch, gerne auch 
schon als Team (nur sonntags notwendig), bei Hütten-
chefin Ellen Heinzelmann (ellen.heinzelmann@gmx.de 
oder unter 07129/930899).
Ich möchte mit diesem Helferaufruf alle schneesportbe-
geisterten TSV-ler erreichen. Dass ihr, eure Kinder und En-
kel weiterhin Wintersport heimatnah erleben, lernen und 
ausüben könnt, liegt auch in euren Händen. Somit ent-
scheidet ihr über den Erfolg unseres Wintersportgebiets 
Engstingen und den Wintersport bei uns im Allgemeinen! 
Schon jetzt vielen Dank für Eure Mithilfe.
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Jugendskigruppe radelt durch das Lautertal und erlebt die Natur hautnah Marion Rau

Die Sommerferien haben begonnen und 
das gemeinsame Trainingslager stand 
an. Nach dem Beladen am Abend zuvor 
ging es am Freitag um 10 Uhr mit dem 
Fahrrad in Richtung Münsingen. Unser 
eigentliches Ziel war Lauterach Biosphä-
reninfozentrum an der schönen Lauter. 
Radler an der Spitze war Konrad, der uns 
stets im Blick hatte und uns auf den un-
terschiedlichsten Radwegen in Richtung 
Ziel bringen wollte. Hinter ihm folgte 
eine Riesen-Radler-Schlange mit den 
Jugendlichen und der Radbegleiterin El-
len. Marion war am Ende die Einsamm-
lerin. Jan kam später dazu. Das Begleit-
fahrzeug für´s Gepäck und unser Essen 
rangierte Ramona ans Ziel. Helmut und 
Augusta waren unsere allzeit abrufberei-
ten „Abschlepper“, zum Beispiel bei einer 
Panne. So organisiert konnten wir voller 
Tatendrang unsere zwei Tage starten.

Das Wetter wurde pünktlich zur Ab-
fahrt „radlergerecht“, also mal kein Re-
gen. In Marbach folgten wir nicht der 
vielbefahrenen Straße nach Grafeneck, 
sondern wichen auf einen Wanderweg 
aus, der uns etwas Nässe in die Schu-
he und lustige Matschspritzer an Beine 
und Klamotten zauberte. Manchen war´s 
zu viel, andere wollten mehr davon. In 
Münsingen war dann unsere erste Pause 
am Bike Park. Wir futterten unser Vesper 
und dann wurde noch an der Rampe und 
im Gelände gecrosst.
Leider hatte Pirmin einen Sturz, so dass 
für ihn die Tour hier zu Ende war. Das 
Abschleppteam wurde gerufen und 
brachte ihn zum Check ins Krankenhaus. 
Sehr schade, aber wir hoffen ihn bald 
wieder auf seinem Bike zu sehen. Ohne 
Pirmin und Ellen ging es dann weiter. 
Bremelau war nun unser nächstes Ziel. 

Wir fuhren auf der alten Panzerstraße. In 
Bremelau dann angekommen, gab´s eine 
Stärkung mit Bananen, Äpfeln und fri-
schen Getränken im Garten von Konrads 
Verwandtschaft. In dieser Pause wurden 
unsere Beine ausgeschüttelt, etwas in 
der Sonne gechillt und die weiteren Fe-
rienpläne bequatscht. So schön kann der 
erste Ferientag sein. 
Mit Müsliriegeln und Keksen im Bauch 
ging es dann weiter ins bekannt naturü-
berlassene Wolfstal. Das war eine super-
schöne Fahrt durch den Wald. Idyllischer 
Weg mit rechts und links Felsen. Wild, 
urig und stets überraschend - Natur pur. 
In Lauterach angekommen ging es gleich 
ins Wasser der Lauter. Auf der frisch 
gemähten Spiel- und Liegewiese tob-
ten sich die Skiler vollends aus: Kicken, 
Schaukeln, Football, Frisbee, Radeln… bis 
das Grillfeuer heiß genug war, um das 
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Grillgut aufzulegen und anschließend 
den großen Hunger zu stillen. Dazwi-
schen wurden noch die Zimmer bezo-
gen. Wir hatten einen großen Schlafsaal 
für alle Jugendlichen. Nur Ramona und 
Marion machten es sich im Einzelzim-
mer bequem! Konrad fuhr wieder am 
selben Abend zurück nach Hause. In un-
serer sehr gut eingerichteten Unterkunft 
gab es einen großen Aufenthaltsraum, 
den wir zu später Stunde zum Karten 
spielen nutzten. Am Samstag früh um 
Acht wurden die Tische für´s Frühstück 
wieder eingedeckt. Nach Powermüsli, 
„Xsälz“- und Nutellabrot ging es dann 
ans Aufräumen. Jeder wurde eingeteilt 
und ratzfatz waren die Räume wieder 
leer und sauber. Der Anhänger wurde 
beladen und die Fahrräder startklar 
gemacht. Es sollte heiß werden, also ver-
teilten wir noch ausreichend Getränke 
und Äpfel in die Rucksäcke. Wir fuhren 
jetzt an der Laufenmühle vorbei und 
über Unterwilzingen direkt an der Lauter 
entlang Richtung Heimat. Vor Anhausen 
erwischten wir einen sehr schmalen, mit 
vielen hohen Brennnesseln übersäten 
Wanderweg. Natürlich kann man den 
auch mit dem Rad fahren, ist halt etwas 
holperig und brennt ab und an. Natur 
hautnah erleben war das Motto und für 
heute nicht das letzte Mal! In Anhausen 
am Grill- und Spielplatz angekommen, 
machten wir kurz Rast. Eine siebenköp-
fige Radlergruppe fuhr dann nochmal 
den „richtigen Radweg“ zurück, um den 
hohen Gießel/Lauterwasserfall noch zu 
bestaunen.
Gemeinsam ging´s weiter an der Lau-
ter den normalen Radweg entlang. Das 
Wetter war zu schön, deshalb waren 
wir auch nicht alleine unterwegs. Wir 
mussten den Radweg tatsächlich noch 
mit anderen teilen, was manchen Jungs 
nicht so gefiel. Aber: Das Lautertal ist ein 
viel gefragtes Ausflugsziel, da heißt es 
Rücksicht nehmen. Doch an der Lauter-
quelle in Offenhausen konnten wir wie-
der und machten unseren letzten Stopp. 
Rumalbern am Wasser und noch eine 
Abholung für ein ganz müdes Fahrrad 
durch unser Einsatzfahrzeug. Dann nach 
insgesamt 92 Kilometern in den Beinen, 
etwas mehr oder weniger Sonnenbrand, 
Bremsenstiche und Brennnesselhubbeln 

v. li. vorne Philipp, Sigrid, Moritz, hinten Jannick, Pirmin und Sebastian

Wasser Limbo
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kamen wir 19 Radler glücklich und ge-
sund am Gemeindehaus in Kleinengs-
tingen an. Dort loderte bereits ein Grill-
feuer und wir legten die letzten Würste 
für den großen Hunger auf. Mit diesem 

Danke und Tschüss

Grillabschluss schickten wir nun die Ju-
gendlichen in die Ferien. 
Es war ein superschöner Ausflug, den wir 
auch gerne nochmal machen möchten.
Wir sind gespannt, was uns der Sommer 

bringt und hoffen auf eine tolle Rad- 
und natürlich Skisaison. Bis bald und 
vielen Dank für die Mithilfe aller, die uns 
zwei so schöne Tagen bereitet haben.
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Jugend zum Saisonabschluss auf der Willi-Werner-Sportanlage  Ulrike Bendel

Volleyball

Bei tollem Wetter, leckerer Pizza, süffigen Getränken und et-
was Volleyball spielen (huch war des jetzt mein Ball?) traf sich 
die Volleyball-Jugend mit ihren Trainern und AH-Mitspielern 
auf dem Sportplatz Kleinengstingen. Eine tolle Truppe, die 
regelmäßig ins Training kommt, meistens hoch motiviert ist 
(müssen wir uns wirklich noch dehnen?) und einfach Spaß am 
Volleyball spielen haben. Wir hoffen, dass diese Lust noch eine 
Weile anhält und es nach den Ferien wieder mit frischem Elan 
heißt: Frisch ans Werk oder wie der Schwabe sagt: Frisch an 
Zwerg. Eure Trainer Helmut Bayer, Uli Schmid und Ulrike Ben-
del
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„Outsiders“ gewinnen wiederholt beim 24-Stunden-Volleyballturnier  Edwin Schmitt

Zum 22. Mal fand Ende Juni das Volley-
ballturnier statt. Dieses Jahr meldeten 
sich leider nur zwölf Teams zum Turnier 
an. Dies tat der Planung und Durchfüh-
rung aber keinen Abbruch. Der Aufbau 
des Turniers fand in routinierter Weise 
am Freitagnachmittag statt. Ab 18.00 
Uhr trafen die Teams aus nah und fern 
ein. Um 19 Uhr wurden bereits die ers-
ten Spiele angepfiffen. Am Tagesende 

gegen 22 Uhr standen sechs Teams für 
die Gewinnerrunde und sechs Teams für 
die Trostrunde am nächsten Tag fest. 
Nach ausgiebigem Frühstück wurden die 
Gewinner der beiden Runden am Sonn-
tag bis 16 Uhr ausgespielt. Auch 2017 
konnte das Team aus Dietenheim die 
„Outsiders“ ihren Titel verteidigen und 
einen schönen Pokal entgegen nehmen. 
Den 7. Platz und damit die Trostrunde 
gewann das Jugendteam des TSV Klei-
nengstingen. Ein Riesenerfolg! Parallel 
dazu übernahmen die Jugendspieler ei-
nen großen Teil der Arbeitsschichten am 
Sonntag – spitze. Die abendliche Party 

Volleyball
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war dank guter Stimmung und DJ Joe 
aus Bernloch bei heißen Temperaturen 
im Foyer der Freibühlhalle ein voller 
Erfolg. Die ausgelassene Stimmung bei 
Musik, Tanz und Bierpong hielt bis in die 
frühen Morgenstunden.
Zahlen & Fakten zum Turnier: Rund 100 

aktive Teilnehmer, 22 Schichten & Auf-/
Abbau, ca. 150 geleistete Arbeitsstun-
den, ca. 3 Wochen Vorbereitung, 48 ge-
spielte Sätze (bis 18 bzw. 21 Punkten) 
und rund 1.800 gespielte Bälle/Punkte.
Zum Schluss noch Danke an alle Helfer, 
Verkäufer, Spontanspieler, Kuchenspen-

der, Einspringer, Auf- & Abbauer, Or-
ganisatoren, Saubermacher, Pizza-/Ku-
chenbäcker, DJ Joe, Hausmeister Klaus, 
den TSV, verständnisvolle Nachbarn, die 
Mikrofonspender, Bergbier und Pizzeria 
Paradiso.
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Herzlichen Glückwunsch
Ihren 70. Geburtstag konnten

am 12. Juli Ehrenmitglied Gretel Unger, am 20. Juli Erwin Mayer, am 9. August Trude Wälder,
am 22. August Kurt Herrmann, am 27. August Artur Butterstein und am 15. September Inge Kroll feiern.

Ihren 80. Geburtstag feierten
am 12. August Irma Hummel, am 20. August Alfred Gloz,

am 20. August Ehrenmitglied Paul Rominger und am 7. September Anne Ries.

Am 14. September feierte unser ältestes Vereinsmitglied Helmut Maurer seinen 92. Geburtstag.

Goldene Hochzeit
konnten am 23. September Ehrenmitglied Walter Betz und seine Frau Inge

und am 29. September Platzwart Hans-Joachim Könnecke und seine Frau Ruth feiern.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht allen Jubilaren auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Michael Bez

Layh Ott

Almuth Thieme-Lange Stefan Thieme

Isabel Thieme
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr.med. A. Podmaniczky Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 -0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen

Achim Honer

Schillerstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Miriam Glück Bernlocher Str. 17 72829 Engstingen 07129/3318 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

nicht besetzt     leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Staneker Lichtensteinstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

nicht besetzt     fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Rolf Alber Schillerstraße 9 72829 Engstingen 07129/691940 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 fce.frank@freenet.de

Philipp Stangl   72829 Engstingen  

Jugendleiter
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Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
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0 71 29 / 14 19 70
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